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Der Wald ist Speicher von CO2, Holzlieferant, Lebensraum, Ort für Erholung und Freizeit, 
Luft- und Wasserfilter und bietet natürlichen Schutz vor Naturgefahren wie Lawinen, 
Steinschlag, Hangrutsch und Erosion. Die Wetterextreme der letzten Jahre zeigen deutlich, 
dass ein intakter Schutzwald keine Selbstverständlichkeit ist. 
 
Unter dem Leitspruch: „Der Wald braucht uns nicht, aber wir brauchen den Wald.“ Startet die 
AVS-Ortsstelle Mals gemeinsam mit der Fraktionsverwaltung Mals und der Forstbehörde das 
Projekt Schutzwald. Bei mehreren Treffen über die nächsten Monate/Jahre sollen in gemeinsamer 
Arbeit in einem umzäunten Teilstück (Kotter) Bäume aufgeforstet werden, mit dem Ziel 
nachdrücklich die Bedeutung des Schutzwaldes aufzuzeigen, die Bevölkerung zu sensibilisieren 
und das allgemeine Interesse zu wecken. 
 
Treffpunkt: am Samstag 24.Oktober um 14:00 auf dem Hauptplatz Mals 
Beschreibung: Gemeinsam wandern wir auf den Waalweg, wo der Kotter entstehen soll. 
Allgemeine Information über den Schutzwald und Vorstellung des Projektes mit Armin Plagg von 
der Fraktionsverwaltung. Danach gemeinsames Kastanienbraten am Schießstand. 
Teilnehmerkreis: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten 
 
 
 
 
SONSTIGES: Die aktuellen gesetzlichen Bestimmungen zur Eindämmung der Verbreitung des Coronavirus sind von 
jedem Teilnehmer bedingungslos zu akzeptieren. Während der Vereinstätikeit gilt es den Mindestabstand zu halten 

und eine Gesichtsmaske bei sich zu führen. Von jedem Teilnehmer wird erwartet, dass er sich in einwandfreien 
Gesundheitszustand befindet. 


